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              Kategorien  
  
 

  Komponenten 

 
1.1                   Vielfalt 

(Elementspektrum und Anordnung der 
Landschaftselemente im Raum) 

 
1.2        Naturnähe/ Kulturgrad 
(Grad der anthropogenen Veränderung bzw. 

Einpassung von Kulturelementen)  

 
1.3                   Eigenart 

(Besonderheiten der Komponenten im 
Vergleich mit anderen Landschaftsräumen) 

 
2.1   Relief 

 
flachwellige Offenlandschaft in 
SSW - NNO - Richtung 

 
durch Alleen und Feldgehölze gegliedert 

 
Grundmoräne 

 
2.2   Gewässer 

 
 - 

 
  - 

 
  - 

 
2.3   Vegetation 

 
Allee Röbel - Dambeck, 
Allee Röbel - Schamper Mühle, 
Pappelhecke Röbel - Glienholz 

 
in Müritznähe kleine Wälder 

 
  - 

 
2.4   Nutzung 

 
Acker 

 
Kläranlage von Röbel nur zum Teil 
gut abgepflanzt 

 
  - 

2.5   Siedlungen/ 
         Gebäude/ 
          Anlagen 

 
Stadtrand von Röbel,  
Röbel - Marienfelde, 
Dambeck, Gotthun 

 
Türme von Röbel weit sichtbar,  
aber auch Neubaublocks 

 
deutlicher Akzent = Türme von Röbel 

 
1 . 4  S c h ö n h e i t  

( Z u s a m m e n s p i e l  d e r  L a n d s c h a f t s b i l d k o m p o n e n t e n )  
 2.6  Raumgrenzen 

 
2.7  Wertvolle/störende 
        Bildelemente 
 
2.8  Blickbeziehungen 
 
2.9  Gesamteindruck 

- im N Grabenmulde Glienholz, im S Niederung Näthebow 
 
- Stadtsilhouette von Röbel: schön der Anblick der Türme, unpassend die nackten Wohnblocks 
   störend auch Ställe vor Gotthun 
 
 
 
- weite, aber noch überschaubare, transparent gegliederte Agrarlandschaft 

 
Landesweite Analyse und Bewertung der Landschaftspotentiale im Auftrag des Umweltministeriums M-V, (Stand 24. März 1994) 

 


